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Liebe Vereinsmitglieder,

in den vergangenen Jahren konnte ich meistens überwiegend 
eine positive Bilanz des Vereinsgeschehens ziehen. Dies ist auch 
dieses Jahr der Fall, jedenfalls was unsere internen Aktivitäten 
angeht. Unser sportliches Angebot ist dank des Engagements der 
verantwortlichen Abteilungsleiter und Abteilungsleiterinnen und 
unseren qualifizierten Übungsleitern und Übungsleiterinnen in  
unseren 12 Abteilungen breit gefächert und wird gut angenommen.

Leider müssen wir uns jetzt mit einer Problematik befassen, die ich 
mit „höherer Gewalt” umschreiben möchte: Die Sport- und Kultur-
halle wurde aufgrund Einsturzgefahr geschlossen. Diese Vorwort 
schreibe ich Ende des Jahres 2016, die Halle wurde praktisch 
gestern geschlossen. Wie es weitergeht mit der Halle (Abriss/Re-
paratur) ist ungewiss. Dies stellt uns vor enorme organisatorische 
Probleme, zumal unser Verein der Hauptnutzer der Halle ist. Die 
Gemeindeverwaltung steht uns und auch den anderen betroffenen 
Nutzern zwar so gut es geht zur Seite, dies ändert aber nichts 
daran, dass nicht alle Übungsstunden aufrechterhalten werden 
konnten. Erst die Zukunft wird zeigen, welche Auswirkungen die 
Hallenschließung auf unser Vereinsgefüge hat. Ich hoffe anlässlich 
unserer Mitgliederversammlung über die Planungen der Kommune 
berichten zu können.

Demgegenüber fällt der Rücktritt unseres Pressewartes nicht so 
stark ins Gewicht, die Abteilungen haben ihre Pressearbeit selbst 
in die Hand genommen und unsere Vereinszeitung können wir 
fortführen. Jetzt hat die Zeitung wieder den Focus auf die Berichte 
der Abteilungen. Auch dies ändert nichts daran, dass wir gerne 
wieder einen für den Gesamtverein tätigen Pressewart finden 
möchten. Wer also Lust hat, möge sich bitte an den Vorstand 
wenden.

Ich schließe wie immer mit meinem Dank an meine Vorstands-
kollegen und Vorstandskolleginnen, den Übungsleitern und 
Übungsleiterinnen und besonders all denjenigen, die ohne ein 
Amt zu bekleiden, bereit sind, sich in die Vereinsarbeit einzu-
bringen.

Euer

Holger Göttmann
1. Vorsitzender
TV 1893 Seeheim e. V.

Grußwort des 1. Vorsitzenden
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Das Jahr 2016 war ein ereignisreiches Jahr für 
den TV Seeheim und seine Mitglieder. Wer 
immer schon immer mal wissen wollte, was ein 
Déjà-vu ist, muss nur meinen Bericht vom letz-
ten Jahr lesen.

Nach gutem Verlauf in der ersten Jahreshälfte 
wurde es zum Jahresende 2016 aber – genau 
wie zum Jahresende 2015 - ziemlich dramatisch,  
als diesmal nicht die Schuldorfhallen sondern  
die Sport- und Kulturhalle, in der fast 30 Übungs- 
stunden des TV Seeheim seit Jahren abgehalten 
werden, „über Nacht” gesperrt wurde und das 
erste „Opfer” dieser Maßnahme unser Nikolaus-
turnen war, das leider abgesagt werden musste. 
Sehr schade für all die kleinen Turnerinnen und 
Turner, die monatelang dafür geübt hatten. 
 
Hallenproblematik – erst ein „Auf” im April, 
zum Jahresende leider ein schlimmes „Ab”

Nach der monatelangen Sperrung der Hallen 26 
und 27 kam Mitte April die erfreuliche Botschaft 
von der Gemeinde, dass die beiden Hallen – 
renoviert und in bestem Zustand - wieder für 
den Sportbetrieb zur Verfügung stehen. Große 
Erleichterung herrschte beim TVS und der  
standardmäßige Übungsbetrieb konnte wieder  
voll aufgenommen werden. Im November 
berichtete dann der Bürgermeister auf der 

AÖV-Mitgliederversammlung, dass die Sport- 
und Kulturhalle noch in akzeptablem Zustand 
sei und man in den nächsten 3-5 Jahren eine 
Sanierung an gehen müsse.

Doch dann der Schock: am Freitag, 2. Dezember,  
beurteilte ein Gutachter nach einem Wasserein-
bruch die Decke der Sport- und Kulturhalle als  
stark einsturzgefährdet und der Gemeinde blieb  
nichts anderes übrig, als die Sport- und Kultur-
halle SOFORT komplett zu sperren. In einer noch 
am selben Tag anberaumten Sitzung Gemeinde- 
Vereine wurde das weitere Vorgehen besprochen. 
Alle geplanten Veranstaltungen mussten verlegt 
oder abgesagt werden. Leider war davon insbe-
sondere unser Nikolausturnen am 4. Dezember 
betroffen, da so kurzfristig eine für die verschie-
denen Turngruppen ausreichend mit Geräten 
ausgestattete Halle nicht zur Ver fügung stand.

Für den TVS gab es nun das besondere Problem,  
für seine zahlreichen Übungsgruppen der Turn- 
und der Gymnastik-Abteilung in der Sport- und 
Kulturhalle eine neue Bleibe zu finden. Am 
schnellsten konnte eine Lösung für die Gymnastik-
Gruppen gefunden werden, die komplett in 
unser TVS-Sportheim im Christian-Stock-Stadion 
verlegt wurden. Dort ist es zwar etwas beengt, 
aber das muss nun leider in Kauf genommen 
werden. Für die Step-Aerobic-Gruppe wurde 

Das also ist ein Déjà-vu
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uns von der Gemeinde das Bürgerhaus Balk-
hausen zu den gleichen Zeiten wie bisher an
geboten, das war akzeptabel, auch wenn der 
Anmarsch nun erheblich länger ist. Deutlich 
schwieriger gestaltete sich der „Umzug” der 
Turngruppen, die teilweise eine umfang reiche 
Geräteausstattung für ihre Übungs stunden be -
nötigen. Nicht für alle Gruppen konnten be-
friedigende Lösungen gefunden werden, da 
bestimmte Geräte, wie z. B. das große Trampolin 
oder auch Spannreck und Spannbarren nicht in 
den Ersatzhallen nutzbar sind. Trotzdem kann 
man konstatieren, dass der Übungsbetrieb im 
Turnen nahezu vollständig weitergehen kann, 
wenn auch unter „gerätetechnisch schlechteren” 
Bedingungen. Ein Dankeschön geht an die Ge-
meinde, durch deren Engagement und konst-
ruktive Zu sammenarbeit bei der Verteilung der 
Übungsstunden auf die anderen Hallen akzepta-
ble Lösungen gefunden wurden.

Der Multifunktionsraum im TVS Sportheim

Im Verlauf des Jahres 2016 hat sich die Nutzung 
unseres Multifunktionsraums gut weiterent wickelt. 
Regelmäßig finden dort Vorstands sitzungen und 
externe sowie interne Fortbildungs-Seminare 
und Lehrgänge statt. So organisierte Alex Petri-
cig einen 1. Hilfe-Lehrgang für Übungsleiter des 
TVS und Ende des Jahres fand ein 2-teiliges 
Steuerseminar für Vereine des AÖV (Arbeitsge-
meinschaft örtlicher Vereine) statt. Auch für den 
regelmäßigen Übungsbetrieb kleiner Gymnastik- 

Gruppen hat sich der Raum erfolgreich etabliert, 
dies hilft natürlich angesichts der Sperrung der 
Sport- und Kulturhalle.

Kindeswohl beim TV Seeheim 

Andrea Möws, unsere „Kinderschutzbeauftragte” 
im TV Seeheim, organisierte zwei Seminare der 
Sportjugend im Landessportbund Hessen zum 
Thema „Kindeswohl im Sport, Handlungssicher-
heit im sportlichen Alltag” für die Übungsleiter des 
TV Seeheim. Mehr als 20 Übungsleiter nahmen 
an dieser Fortbildung teil, die nicht zuletzt durch 
konkrete Fallbeispiele auch einen sehr guten 
praktischen Bezug hatten. Jeder Teilnehmer 
erhielt eine Teilnahmebestätigung, da dieses 
Seminar als Fortbildung für die Ver längerung der 
Übungsleiter-Lizenz anerkannt wird.

Danke

Die Zusammenarbeit mit den Mitgliedern, mit 
den Abteilungsleitern, den Übungsleitern und 
im Vorstand des TV Seeheim, aber auch mit den  
diversen Gemeindemitarbeitern, dem Bürger-
büro und den Hausmeistern der Schulen klappte  
ausgezeichnet. Dafür herzlichen Dank. Zum gu-
ten Schluss geht mein Dank an Wilfried Schuck, 
der mich unterstützte, wenn ich ihn brauchte.

Eckart Giese, Januar 2017

Bericht des Geschäftsführers
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Bestand am 01.01.2016  EURO 107.246,01
  
AUSGABEN  

Ideeller Bereich: Euro Euro Euro
Löhne und Gehälter / Aufwandsentschädigungen 17.502,74
Sportheim 22.966,34
Büromaterial/Computer 1.256,46
Abgaben LSB, Fachverbände und Vereine 8.728,10
Geschenke Jubiläen Kondolenzen Spenden 6.390,59
Porto 528,34
Werbung, Info´s, Pressekosten 1.770,74
Kosten Mitgliederbeiträge 4.463,45
GESAMT Ideeller Bereich  63.606,76

Zweckbetrieb:
Kosten Sportbetrieb 18.806,45
Personalkosten ÜL 70.300,68
Versicherungen 4.528,40
Abteilungsfeieren 1.338,38  
Kosten Sportveranstaltung + Fahrtkosten 2.278,01
Startgelder 11.364,10
Nebenkosten Geldverkehr 223,56
GESAMT Zweckbetrieb  108.839,58

GESAMT AUSGABEN   172.446,34
    

EINNAHMEN   
Ideeller Bereich: Euro Euro Euro
Mitgliedsbeiträge 146.558,88
Spenden 5.081,30
Zuschüsse Verbände 13.323,68
Zinsen 30,37  
GESAMT Ideeller Bereich  164.994,23
   
Zweckbetrieb:
Sportveranstaltungen 13.621,67
GESAMT Zweckbetrieb  13.621,67
  
Wirtschaftlicher Bereich: 
Vermietung TV Heim + Multifunktionsraum 3.745,00
GESAMT Wirtschaftlicher Bereich  3.745,00

GESAMT EINNAHMEN in 2016   182.360,90
   
GESAMT EINNAHMEN - AUSGABEN in 2016   9.914,56

Kassenstand zum 31.12.2016    117.160,57
 
TVS-Konten zum 31.12.2016:    Euro  
 Geschäftskonto   24.410,77
 Beitragskonto   154,37
 Festgeld-Konto   12.118,80
 Tagesgeld   80.068,29
 Handkassen   408,34  
 Summe   117.160,57

Kassenbericht 

Kassenbericht
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MITGLIEDSCHAFT 25 JAHRE

Claudia Billotet-Hoffmann
Herwart Imhoff
Elvira Kowitz-Buhlert
Michael Krick
Renate Kucke
Peter Künzel
Carola Maul
Yvonne Maul
Hans-Jürgen Müller
Martina Pfaff
Gudrun Rode-Müller
Birgit Rösicke
Michèle Vivienne Rösicke
Marina Schlimmer

MITGLIEDSCHAFT 40 JAHRE

Maria Anna Anselmann
Ernst-Ludwig Braun
Werner Deichmann
Waltraud Fischer
Kirstin Heller
Gertraud Notter
Heike Schuldes
Georg Steer

MITGLIEDSCHAFT 50 JAHRE

Lieselotte Ahmann
Herbert Friedrich
Kornelia Heinz
Traudel Kiesewetter
Elke Weber

MITGLIEDSCHAFT 65 JAHRE

Günther Lehr

MITGLIEDSCHAFT 
ÜBER 65 JAHRE

Inge Bohn
Ludwig Bohn
August Herpel
Richard Huber
Margot Huber
Hermann Kammler
Helga Loritz
Ursula Ludwig
Helmut Maul
Günther Pfeifer
Elfriede Unverricht

Der TV Seeheim dankt für 
die langjährige Treue 

Unser „dienstältestes” Mitglied
Unser Mitglied Elfriede Unverricht hält eine kleine 
Rede anlässlich ihrer Ehrung für 75 Jahre Mit-
gliedschaft im TV 1893 Seeheim bei der Mitglieder-
versammlung 2015. 

Aufmerksam hören zu der ehemalige Vor sitzende 
Richard Huber und der derzeitige Vorsitzende, Holger  
Göttmann - und natürlich auch alle anwesenden Mit-
glieder!

Elfriede Unverricht ist nun seit 77 Jahren Mitglied  
im TV 1893 Seeheim, sie feierte am 21. Januar 2017 
ihren 92. Geburtstag.

Jubilare
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ABTEILUNG ROPESKIPPING

Alicia Clajus
1. Platz Gaumeisterschaften, AK 3, 12-14 w.
3. Platz Hessische Mannschaftsmeister-
schaften (HMM), AK 2, 12-14 w.

  
Anna Klaeser

3. Platz Hessische Mannschaftsmeister-
schaften (HMM), AK 2, 12-14 w.

 
Lea Toscani

3. Platz Hessische Mannschaftsmeister-
schaften (HMM), AK 2, 12-14 w.

 
Amelie Hoffmann

3. Platz Hessische Mannschaftsmeister-
schaften (HMM), AK 2, 12-14 w.

 
Hannah S. Heuser

3. Platz Gaumeisterschaften, AK 2, 15-17 w.
2. Platz Hessische Mannschaftsmeister-
schaften (HMM), AK 2, 15-17 w.
3. Platz Deutsche Mannschaftsmeisterschaft 
(DMM), AK 2, 15-17 w.

 
Lilith Jacobsen 

1. Platz Hessische Landesfinale (HLF), AK 2, 
15-17 w.
2. Platz Hessische Mannschaftsmeister-
schaften (HMM), AK 2, 15-17 w.
3. Platz Deutsche Mannschaftsmeisterschaft 
(DMM), AK 2, 15-17 w.

 
Thea Killig

2. Platz Hessische Mannschaftsmeister-
schaften (HMM), AK 2, 15-17 w.
3. Platz Deutsche Mannschaftsmeisterschaft 
(DMM), AK 2, 15-17 w.

 
Stina Jacobsen

2. Platz Hessische Mannschaftsmeister-
schaften (HMM), AK 2, 15-17 w.
3. Platz Deutsche Mannschaftsmeister schaft 
(DMM), AK 2, 15-17 w.

Anne Weinmann 
2. Platz Hessische Mannschaftsmeister-
schaften (HMM), AK 2, 15-17 w.
3. Platz Deutsche Mannschaftsmeisterschaft 
(DMM), AK 2, 15-17 w.

 
Magdalena Fetzer

2. Platz Hessische Mannschaftsmeister-
schaften (HMM), AK 2, 15-17 w.
3. Platz Deutsche Mannschaftsmeister schaft 
(DMM), AK 2, 15-17 w.

 
Ana Pena Vaquero

2. Platz Hessische Mannschaftsmeister-
schaften (HMM), AK 2, 15-17 w.
3. Platz Deutsche Mannschaftsmeisterschaft 
(DMM), AK 2, 15-17 w.

 
Patricia Spengler

3. Platz Single Rope Speed 1 * 180 sec, WJR 
Braga Portugal, AK 17-18 w.
3. Platz Hess. Mannschaftsmeisterschaften 
(HMM), AK 1 18+ w.

 
Hannah Kehr

2. Platz Gaumeisterschaften, AK 2, 18+ w.
3. Platz Hess. Mannschaftsmeisterschaften 
(HMM), AK 1 18+ w.

 
Nathalie Ries

3. Platz Hess. Mannschaftsmeisterschaften 
(HMM), AK 1 18+ w.

 
Hanna Hübner

3. Platz Hess. Mannschaftsmeisterschaften 
(HMM), AK 1 18+ w.

 
Lynn Helfrich

3. Platz Hessische Mannschaftsmeister-
schaften (HMM), AK 2, 12-14 open

 
Paula Horvath

3. Platz Gaumeisterschaften, AK 4, 8-11 w.
3. Platz Hessische Mannschaftsmeister-
schaften (HMM), AK 2, 12-14 open

Erfolge unserer Mitglieder

Sportlerehrungen
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Jonas Bausch 
3. Platz Gaumeisterschaften, AK 3 und 4 
männl. 8-11
1. Platz Hess.Landesfinale (HLF), AK 3 und 4 
männl.
3. Platz Hessische Mannschaftsmeisterschaf-
ten (HMM), AK 2, 12-14 open
 

Pardis Davari-Monazah 
2. Platz Gaumeisterschaften, AK 2, 15-17

LEICHTATHLETIK 

Luise Freydank  
1. Platz Südhessische Blockmeisterschaften 
(Wurf) AK W13    

     
Carmen Nowicka  

1. Platz Südhessische Einzelmeisterschaften    
Ballwurf & Hochsprung,  AK W11 

     
Hanna Mätzig  

1. Platz Südhessische Einzelmeisterschaften 
(50m) AK W11    

Carmen Nowicka
1.Platz Kreismehrkampfmeisterschaften  AK W11 
  

Ines Bummel 
1. Platz Kreismehrkampfmeisterschaften AK W12

Caterina Tschech, Carmen Nowicka, Hanna Mätzig
1. Platz bei Kreismehrkampfmeisterschaften, 
AK W11

U8
Tim Ebner, Amelie Eifert, Annika Friedrich, Felix 
Giese, Ronja Joa, Benjamin Khalili, Julius Lieb-
lang, Nils Nicot, Paul Peters, Samuil Trendafilov

1. Platz der Kinderleichtathletik-Liga des 
Kreises Darmstadt-Dieburg

U10
Alexander Burns, Luka Chelladurai, Kathrin 
Griesar, Finn Mignon, Maximilian Otto, Lars 
Overmeyer, Jannik Nothnagel, Samir Minhans, 
Helena Dächert, Lena Joa, Philine Meyer,
Elias Phillips, Aaron Eifert, Lilli Mätzig, Kilian 
Stickler

3. Platz der Kinderleichtathletik-Liga des 
Kreises Darmstadt-Dieburg

U12
Kelvin Lean, Daniel Fowler, Caterina Tschech, 
Carmen Nowicka, Max Marquart, Ella Ner-
gaard, Jakob Vött, Oliver Slater, David Griesar
Nicolas Bieneck, Helena Lieblang, Marlene 
Lieblang

3. Platz der Kinderleichtathletik-Liga des 
Kreises Darmstadt-Dieburg

TURNEN 

Anja Liebig
3. Platz, Gaueinzelmeisterschaften
  

JEDERMANN-SPORTABZEICHEN 

Erika Abraham
Sportabzeichen 30 Jahre
  

Günther März 
Sportabzeichen 30 Jahre

Dr. Wolfgang Kruse 
Sportabzeichen 40 Jahre

      

So sehen kommende Sieger 
beim TV Seeheim aus!

Sportlerehrungen

9



Badminton
In der ersten Hälfte dieses Jahres 2016 trainierten 
wir Dienstag und Donnerstag in der neuen Halle 
nicht nur „gemütlich”, sondern wir bereiteten 
uns mit einer Mannschaft auch eifrig für unsere  
aktive erste Meisterschaftsrunde vor, die im Sep-
tember anfing. 

Für die Vorbereitung der Spieler suchten wir einen 
Trainer und fanden Holger Geilhorn, der uns 
jeden Dienstag - auch die Jugendlichen und 
die Erwachsenen - trainiert. Auch der zweite 
Badminton-Trainingstag, der Donnerstag, wird 
gerne von vielen Spielern angenommen und es 
kommen zahlreich neue Spieler, die gerne Bad-
minton lernen oder einfach nur spielen wollen.

Wie alljährlich fand im Sommer, den 12.6.2016, 
unser „Badminton Sommerfest” statt. Trotz viel 
Regen und wenig Sonnenschein erschienen an 
dem Tag ca. 29 hungrige Badmintonteilnehmer. 

Hobby-Mannschaftsmeisterschaft

Und kaum war unser alljährliches Sommerfest 
zu Ende, kam auch schon das nächste Event am 
Samstag, 2.7.2016; die großen 3. Süddeutschen 
Hobby-Mannschaftsmeisterschaften wurde bei 
uns in der neuen Sporthalle an der Düne ausge-
tragen. Die Spieler kamen aus Trier, Heidenheim, 
Mensfelden, Usingen, Alsheim, Friedrichsthal, 
Sinsheim, Mainz und aus Grünstadt.  Mit viel 

Schweiß und Emotionen kämpften 
sie alle um den besten Platz nach 
vorne. 

Zwischendurch konnten sich 
die Spieler an dem selbst an-
gerichteten TV Seeheimer 
Büffettisch mit Kaffee, Kuchen 
und verschiedenen Salaten 
stärken.

Der Endstand des Turniers lautete:
1. PST Trier (BVR)
2. Pauls 53 Heidenheim (BWBV)
3. FSV Trier-Tarforst (BVR)
4. TV Jahn Mensfelden (HBV)
5. Usinger TSG (HBV)
6. TV Alsheim (BVRP)
7. DJK Friedrichsthal (SBV)
8. TV Sinsheim (BWBV)
9. DJK Mainz / Finthen (BVRP)
10. TSG Grünstadt (BVRP)

Die Mannschaft

Um die Mannschaft zu gründen und die  
Spieler auch zu motivieren, trainierten wir immer 
mehr mit verschiedenen Spielern, um genau 
zu planen, welche Spieler für eine Ranglisten-
aufstellung geeignet ist. Damit wir als eine 
richtige Badminton-Mannschaft auftreten konn-

Der Buffettisch mit  Kaffee, Kuchen und Salat

Berichte der Abteilungen
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Bezirksliga C – Darmstadt 2016/2017 – Unsere Ergebnisse in der Vorrunde

SPIEL HEIMMANNSCHAFT GASTMANNSCHAFT ERGEBNISSE SEEHEIM
1. Eintracht Zotzenbach TV Seeheim 6:2   verloren
2. TV Seeheim SG Weiterstadt 2:6   verloren
3. TV Bensheim VI TV Seeheim 2:6   gewonnen
4. TV Seeheim TSV RW Auerbach 6:2   gewonnen
5. TV Seeheim TV Groß-Rohrheim 5:3   gewonnen
6. TSV 1860 Erbach TV Seeheim 6:2   verloren
7. SG Reinheim/Zeilhard III TV Seeheim 3:5   gewonnen

Alle Ergebnisse und Rundenspiele können Sie auf der TV 1893 Seeheimer Homepage: Link  
„Abteilungen” – „Badminton” unter „Mannschaft Bezirksliga C-Klasse” abgerufen werden.

ten, beschafften wir für jeden teilnehmenden 
Mannschaftsspieler ein Mannschaftstrikots. Das 
Trikot wurde auf unsere TV Seeheim Farbe „rot” 
abgestimmt,  auf dem Rücken befindet sich das 
Logo „TV Seeheim Badminton”.

Unsere neu gegründete Mannschaft, die aus 
mindestens 4 starken regelmäßig spielenden 
Herren und mindestens 2 starken Frauen be-
steht, kämpften bei Heim- und Auswärtsspielen 
um jeden Punkt. Nach unseren ersten 2 Nieder-
lagen kämpften wir danach umso mehr quasi bis 

„zum letzten Atemzug”. Mit 3 Niederlagen und 4 
gewonnenen Spielen schaffte der TV Seeheim in 
der Vorrunde einen guten 4. Platz. In der Rück-
runde ist eine neue Mannschafts-Aufstellung 
geplant. Unser erstes Rückrundenspiel gegen 
Zotzenbach findet am Samstag, 21.1.2017, um 
16:30 Uhr (Heimspiel) in der neuen Sporthalle an 
der Düne statt. 

Für unsere nächste  Mannschaftsrunde 2017 /  
2018 in der C-Klasse suchen wir noch Ver-
stärkung, sehr gerne im Damenbereich. 

v. l. n. r. Lutz Mäder, Borislav Kontohov, Prajakta Dixit, Susanne Ziegelmayer, Robert Sakuth und Thai Nguyen

Berichte der Abteilungen
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Badminton Termine 2017
Samstag, 11. März 2017 

Hobbyturnier „Weininsel-Turnier Groß-Umstadt”
(Herrendoppel, Damendoppel, Mixed) 

Samstag, 22. April 2017 

Hobbyturnier in „Bad Rappenau”
22. Kraichgauturnier 

Samstag, 29. April und Sonntag 30.April 2017 
jeweils 10:00 bis 18:00 Uhr

Badminton-Camp-Lehrgang beim TV Seeheim 
mit Andreas Heinz (Sporthalle an der Düne).

Externe Vereine bezahlen für 2 Tage 119 €, 
Mitglieder des TV Seeheim zahlen für 2 Tage 99 €
Mittagessen ist nicht im Preis erhalten. Aber es  
bestehen umliegend sehr gute Möglichkeiten,  
gemeinsam essen zu gehen.

Dienstag und Donnerstag von 19:00 bis 22:00 Uhr 

Wer Spaß an Badminton hat und beim TV Seeheim 
hineinschnuppern möchte: Trainiert wird zweimal 
wöchentlich in der neuen Sporthalle an der Düne 
im Schuldorf-Bergstraße Seeheim.

Badminton Camp - Lehrgang

Am 15.10./ 16.10.2016 fand in Ginsheim-Gustavs-
burg ein Badminton Camp-Lehrgang statt. 
Ex-Nationalspieler Andreas Heinz lehrte alle 
Teilnehmer/innen und auch uns (Susanne 
Ziegelmayer und Robert Sakuth) die Badminton-
technik. Da uns Seeheimer dieses „Badminton 
Camp” sehr angesprochen hat, beschlossen wir 
kurzer Hand, dies auch in Seeheim am 29.4. und 
30.4.2017 in der Sporthalle an der Düne auszu-
tragen. Wer daran teilnehmen möchte, sollte 
sich unter der Email ah-camps@web.de bei 
Annika Horbach anmelden. 

Mitglieder vom TV Seeheim zahlen nur 99 € und 
Teilnehmer von externen Vereinen zahlen 119 €. 
Trainiert wird an beiden Tagen von 10 – 17 Uhr. 
Für die Teilnahme kriegt jeder Teilnehmer ein 
Yonex Badminton T-Shirt.

Weihnachtsfeier

Unsere diesjährige Weihnachtsfeier mit Glüh-
wein, Salaten und Musik fand im Christian- 
Stock-Stadion im TV Seeheim Sportheim statt

April

Samstag
22

19:00 - 22:00 Uhr

Dienstag

BAD
MINTON

19:00 - 22:00 Uhr

Donnerstag

BAD
MINTON

März

Samstag

11

April

Sonntag

30

April

Samstag

29
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Für die Handballer  des TV Seeheim war 2016 auf 
vielen Ebenen ein erfolgreiches Jahr. 

Minis

Bei unseren Minis und Miniminis hatten wir einen 
enormen Zuwachs und zählen nun über 30 
Minis in der Halle. Unsere Jüngsten spielen noch 
keine richtige Runde wie man es sonst kennt, 
aber sie nehmen in regelmäßigen  Abständen 
an Turnieren bestehend aus fünf Mannschaften 
mit großem Erfolg und Spaß teil.

E-Jugend

Die E-Jugend erkämpfte sich in der laufenden 
Saison 2016/17 die Tabellenführung, ist bislang 
ungeschlagen und steigt nun in der Rückrunde  
in die Bezirksliga C1 auf. Hierzu herzlichen 
Glückwunsch!!!

Das liegt nicht nur am Training der Kinder, das 
immer mit viel Fleiß und Motivation verfolgt 
wurde, sondern vor allem am außerordentlich 
vorbildlichen Zusammenhalt der gesamten 
Mann schaft. Besonders bei den Handballspielen 
wurde mit einem ganz besonderen Ehrgeiz um 
jeden Ball gekämpft und keine Mühe gescheut, 
um das Spiel für den TV Seeheim zu ent scheiden 
und wertvolle Punkte nach Hause zu holen. Die 
noch sehr junge Mannschaft, von denen fast 
alle das erste Jahr in der E-Jugend spielten, hat 

sich bestens entwickelt und präsentierte sich oft 
schon sehr reif und mit viel Spielverständnis. In 
Zukunft wird das Potenzial des Teams bestimmt 
noch besser zum Ausdruck kommen.

D-Jugend

Sportlich konnte man sich in der Saison 15/16 
den zweiten Platz in der Bezirksliga B - Süd 
sichern. Grund für das erfolgreiche Abschneiden 
war der tolle Zusammenhalt einer mit bis zu 16 
Handballkids gefüllten Mannschaft, in der sich 
jeder für den anderen eingesetzt hat. Aus dieser 
Dynamik heraus entstanden eine hohe Lern-
bereitschaft und der Wille, tollen Handball zu 
spielen und auf dem Feld immer alles zu geben, 
ohne dabei den Spaß am Sport zu vergessen.

Über den Sommer hat ein überwiegender Teil 
dieses Teams altersbedingt unsere neue C-Ju-
gend gebildet, während die D-Jugend mit 
neuen Spielern aus der E-Jugend sowie einigen 
neuen Gesichtern verstärkt wurde. Im Gegen-
zug zur eingespielten Mannschaft der Vorsaison 
musste sich also nun eine neue Mannschaft 
finden und das Training an die neuen Umstände  
angepasst werden. Dieses Vorhaben ist gut 
gelungen, was durch die Überwinterung der 
Mannschaft in der oberen Tabellenhälfte der Be-
zirksliga B bestätigt wird. Über dem sportlichen 
Ehrgeiz stehen aber immer Spaß und Fairplay, 
und mit diesen Werten will die D-Jugend auch 
2017 zu einem erfolgreichen Jahr gestalten.

C-Jugend

Das eingespielte Team der D-Jugend musste 
einige Abgänge verschmerzen und stand nun 
vor der großen Aufgabe das erste Jahr in der 
C-Jugend zu bestehen. Der Wechsel von D zu 
C-Jugend ist immer recht groß, da nun aus den 
Handballkids richtige Jugendhandballer wer-
den. Hier gilt es, große körperliche Unterschiede 
auszugleichen, die oft mehr als nur aus einer 
Kopfgröße bestehen. Das erste Spiel gegen 

Handball
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den Klassenprimus TuS Griesheim musste auch 
krankheitsbedingt in Unterzahl absolviert wer-
den, doch hier zeigte sich bereits, welch starker 
Teamgeist in der Mannschaft steckt, denn die 
Mannschaft kämpfte bis zu Abpfiff um jedes Tor. 
Im Verlauf der Hinrunde sind vier neue Spieler 
hinzugekommen, so dass die Mannschaft jetzt 
eine Stärke von 14 Jungs hat. 

Durch den hohen Einsatz im Training und der 
Steigerung der Mannschaftsleistung von Spiel zu 
Spiel stehen weiteren Erfolgen im Jahr 2017 nun 
nichts mehr im Weg.

Jugendweihnachtsfeier

Wie auch in den vergangen Jahren gab es für 
unsere Handballkids eine Weihnachtsfeier mit 
Eltern, Großeltern und Geschwistern. Hierzu 
konnten wir knapp 90 Handballbegeisterte im 
Vereinsheim begrüßen. Nach einer kleinen 
Stärkung durch selbstgebacken Kuchen und 
Plätzchen, durften unsere Minis bei einer Bastel-
stunde und die etwas älteren bei einem Biathlon 
die Zeit bis zum Eintreffen des Weihnachts-
manns überbrücken. Als nun der von den Kids 
lang herbeigesehnte Weihnachtsmann erschien,  
verteilte er die Geschenke.

Herren

Während der Vorbereitungsphase gab es für  
unsere Herren traditionell nicht nur viele schweiß -
treibend Runden um das Stadion und Testspiele 
gegen höherklassige Mannschaften, sondern wie 
auch im letzten Jahr ein Besuch beim Franken-
stein Bergturnfest. Hier zeigte sich wieder einmal, 
dass Handballer auch außerhalb einer Halle und 
ohne Ball wirklich schnell sind. Es gelang den 
Herrn unter anderem, sich zum zweiten Mal gegen 
all die schnellen Leicht athleten durchzusetzen 
und den sportlichen Wettkampf bei der 8 x 100 
Meter Staffel für sich zu entscheiden und die seit 
1955 bestehende Trophäe, das „Ehrenschild”, 
nach Seeheim zu bringen.

Nachdem die Herren in der vergangen Saison 
mit zwei Mannschaften am Rundenbetrieb 
teilnahmen, startete das Team um Spielertrainer 
Chris Gelitz in der aktuellen Saison mit nur einer 
- aber verjüngten - aktiven Mannschaft. Viele 
jüngere Spieler konnten in der vergangenen 
Runde durch die Zweite Mannschaft wichtige 
Spielpraxis sammeln und diese nun auch in der 
aktuellen Saison in die Mannschaft einbringen. 
So konnte die Hinrunde in der Bezirksliga C mit 
einem guten 4. Platz abgeschlossen werden.
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An dieser Stelle ein herzliches Dankeschön des 
Abteilungs-Vorstandes an alle Jugendtrainer, 
Eltern und die vielen Helfer aus der Herren-
mannschaft, ohne die der Jugendspielbetrieb 
nicht möglich wäre. Ebenso möchten wir uns bei 
unseren beiden neuen Schiedsrichtern Severin 
van Wassen und Noah Falkhausen bedanken, 
die den oftmals undankbaren Job der Spiel-

leitung übernommen haben. Ein besonderer 
Dank gilt auch unseren Zuschauern, Fans. Wie 
auch unseren  Sponsoren der Modeboutique 
Anziehend  in Darmstadt und der febenik Fer-
tigungstechnik in Bickenbach. Mit deren finan-
zieller Unterstützung konnten wir anfangs der 
Runde die gesamte Abteilung mit neuen Trai-
ningsanzügen aus rüsten.

Schneller als die 
Leichtathleten: 
Die Handballer 
des TV Seeheim.
Gratulation!

Berichte der Abteilungen

15



Das Jahr 2016 verlief elf Monate gut,  dann kam 
die Hiobsbotschaft. Die Sport- und Kulturhalle 
muß wegen des undichten Daches gesperrt 
werden. Verschiedene Abteilungen des TVS 
nutzen die Halle, auch Montags, dienstags und 
donnerstags Gymnastikgruppen.

Gymnastik ist beim TV Seeheim kein Leistungs-
sport, trotzdem wichtig für den Verein. Die Mit-

glieder in den Gymnastikgruppen wissen, dass 
sie für ihre eigene Befindlichkeit und die ge-
sundheitliche Vorsorge unterwegs sind. Diesem 
Interesse wird durch die entsprechende Quali-
fikation aller Übungsleiter Rechnung getragen.
Dagmar Blanz und Helgard Drevenstedt sind 
langjährige Übungsleiter von zwei Gruppen in 
der Gymnastik am Vormittag. Bei Helgard gibt 
es anspruchsvolle Übungen „Rücken fit” mit 

Gymnastik
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Pilates Elementen, bei Dagmar sind die Teilneh-
mer etwas älter und absolvieren das Übungs-
programm auch vom Stuhl aus. Am Abend ist 
Christoph Späth mit einer großen Gruppe aktiv. 
Als ausgebildeter Physiotherapeut gibt es von 
ihm auch mal einen gesundheitlichen Rat so 
nebenbei. Barbara Henneberger legt dienstags 
in diesem Jahr viel Wert auf Kräftigungs- und 
Balanceübungen, sowie Sturzprävention (wir 
werden ja alle nicht jünger). Mit der Hallen-
sperrung mußten für diese  Gruppen andere 
Übungsräume gefunden werden. Zum Glück 
gibt es für die Gymnastikabteilung die Möglich-
keit, ihre Übungsstunden in das Vereinsheim im 
Christian-Stock-Stadion zu verlegen. Obwohl 
die Räumlichkeiten etwas beengt sind, auch 
die zwei Gymnastikgruppen von Pia Krick sind 
im Vereinsheim gut untergekommen. Die dort 
bereits angesiedelten Gruppen von Henriette 
Brüel, Marion Schüttler-Unterschütz und Dag-
mar sind wie immer gut besucht und können 
über mangelndes Interesse nicht klagen. Für die 
Progressive Muskelentspannung starten immer 
wieder neue Kurse.

Neben den „klassischen” Gymnastikangeboten 
gibt es in der Abteilung auch noch andere 
Möglichkeiten. Kundalini Yoga mit Jutta Mes-
sow ist ein gefragtes Angebot. Leider mußte 
sie krankheitsbedingt länger pausieren. Nun 
fühlt sich Jutta wieder fit und wird ab Januar 
2017 zu den bekannten Zeiten montags und 
freitags ihre Yoga-Stunden anbieten. Aus dem 
Gesundheitssport ist vor einigen Jahren die Line 

Dance-Gruppe hervorgegangen. Um Trainerin 
Christa Henning hat sich eine kleine, aber stabile 
Gruppe etabliert, die großen Spaß an der tänze-
rischen Bewegung hat. Christa sei bei dieser Ge-
legenheit einmal für ihre große Geduld gedankt. 
Wir haben auch Nordic Walking im Angebot, 
Dagmar Blanz, Andrea Poth und auch Andrea 
Müller führen in der Woche ihre Gruppen durch 
den Seeheimer Wald, am Sonntag ist Henriette 
Brüel mit einigen Läufern unterwegs.

Ein besonderes High Light im Sommer ist in 
jedem Jahr das Aqua-Fitness-Training  mit Pia 
im Freibad. In diesem Jahr waren 60 Teilnehmer 
in verschiedenen Gruppen angemeldet. Das 
Wetter war etwas durchwachsen, die Mittwochs-
gruppe hatte wettermäßig Pech (eigene Erfah-
rung). Einmal schlug sogar fast der Blitz ein. Aber 
im nächsten Sommer möchten alle wieder dabei 
sein. Auch die Gymnastikabteilung ist immer 
auf der Suche nach neuen Ideen. Monika Hartz 
ist aktives Vereinsmitglied und befindet sich in 
einer Ausbildung als Tanzpädagogin. Sie hat 
in einer Übungsstunde  „Kreativen Tanz” vor-
gestellt. Bei den Teilnehmern soll der Spaß an 
phantasievollen Bewegungen geweckt werden. 
Ab Januar startet ein Kursangebot, bei Interesse 
kann mehr daraus werden.  

Als dieser Bericht verfasst wurde, war noch 
nichts über das weitere Schicksal der Sport- und 
Kulturhalle bekannt.  Hoffen wir, daß bei der 
Gemeinde weise Entscheidungen getroffen 
werden. 
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Spricht man mit Menschen über Karate, reagieren
sie oft befremdet. Vor ihrem inneren Auge er-
scheinen Bilder von Straßenkämpfen, Brutalität 
oder alten Filmproduktionen aus Hollywood 
und Asien. Damit möchte ich nichts zu tun 
haben. Warum soll man mit Karate nichts zu tun 
haben wollen?

Karate ist eine Kampfkunst, die neben der phy-
sischen Entwicklung wie Kraft, Ausdauer und 
Reaktionsfähigkeit auch die geistige Entwick-
lung fördert. Vermittelt werden Werte, Sozialver-
halten, Fairness und Respekt. Damit ist Karate 
für Menschen aller Altersgruppen geeignet und 
kann die Beweglichkeit und Gesundheit bis 
ins hohe Alter unterstützen. Gefestigtes Selbst-
bewusstsein, erlernte Selbstbehauptung und 
Selbstverteidigung bieten darüber hinaus Halt in 
schwierigen Zeiten. 

Die Karate-Abteilung bietet an 3 Tagen in der 
Woche Training an. Unsere Trainingsstruktur 
ermöglicht es, den unterschiedlichen Bedürfnis-
sen der einzelnen Leistungsklassen gerecht zu 

werden. In zwei der wöchentlichen Trainingsein-
heiten konzentrieren wir uns auf die Förderung 
von Kindern und Jugendlichen, dabei sind auch 
Eltern gern gesehen, um gemeinsam mit ihren 
Kindern zu trainieren. Gemeinsame Ziele sind 
ein gemeinsamer Ansporn.

Resümee 2016

Traditionell starteten wir in das Jahr 2016 mit 
einem japanischen Neujahrsfest, dem sog.  
Shogatsu. Es war wie immer ein schöner Auftakt, 
um uns als ein Team auf das neue Jahr vorzu-
bereiten und unsere Gemeinschaft zu stärken.
 
Weiterhin richteten wir erneut zwei Kampfrichter-
grundlehrgänge unter Leitung von Landes-
kampfrichterreferent Sven Stubenrauch aus. 
Am 5. März und 25. September nahmen neben 
Karateka aus unserem Dojo insgesamt auch ca. 
70 Sportler aus befreundeten Vereinen teil. Die 
erfolgreiche Absolvierung dieses Lehrgangs stellt 
eine wichtige Zugangsberechtigung für die Prü-
fung zum 1. Dan (Meister- oder Lehrer-Grad) dar.

Karate
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Stolz sind wir auf die Erfolge unserer jungen 
Athleten. Am 12.März startete unser Dojo mit 
10 Kindern beim Heian Cup in Frankfurt/Nied. 
Dabei kämpften sich unsere Karateka gegen die 
starke Konkurrenz von ca. 180 Athleten bis in die 
Zwischenrunde. Um die Finalisten anzufeuern, 
ist die ganze Gruppe bis zum Schluss geblieben. 
Der Tag war von einem starken Zusammenhalt 
geprägt. Am Ende des Tages fuhren wir mit 
einem 5., zwei 4. und einem 1. Platzierten stolz 
nach Hause. 

Am 21.Mai legte Andrea Möws erfolgreich ihre 
Prüfung zum ersten Dan ab. Somit erhöht sich 
die Zahl der Schwarzgurte unsere Abteilung auf 
nunmehr acht Danträger. 

Das erste halbe Jahr verging so schnell und wir 
hatten mit unserem Dojo zu diesem Zeitpunkt 
schon viel erreicht. So entschieden wir uns 
spontan zu einer gemütlichen Halbjahresfeier 
und trafen uns im Juni zu einem gemütlichen 
Beisammensein nach dem Training. 

Wie jedes Jahr konnte man sich auf die Karateka 
unseres Dojos verlassen; erneut waren wir beim 
jährlichen Kerweumzug im August zahlreich 
und mit großen Engagement vertreten.

Am 15.10.2016 fand der jährliche Verbandstag 
des Hessischen Fachverbandes für Karate (HFK) 
in der Sporthalle an der Düne in Seeheim statt. 

Wir richteten diesen Lehrgang aus und über 100 
Karateka aus Hessen nutzten die Gelegenheit 
bei den HFK- Spitzentrainern Christian Bonsiep 
(Leistungs- und Breitensportreferent), Thorsten 
Steiner und Patrick Schrod (beide Landestrai-
ner Kata), Jamal Laudiai sowie Alexander Lang 
(beide Landestrainer Kumite), Sven Stubenrauch 
(Landeskampfrichterreferent), Yeter Berna Uguz 
(Jugendreferentin) und Ralf Ranitsch (Beauftrag-
ter Schulsport), zu trainieren. Sie konnten einen 
Samstag der sportlichen Spitzenklasse genießen. 
Aber nicht nur die sportliche Leistung stand im 
Vordergrund. 

Die Karateabteilung des TV 1893 Seeheim ver-
stand es wieder, den nötigen Rahmen für ein 
solches Event zu schaffen. Betreuer, Trainer und 
Zuschauer fühlten sich sehr wohl und sparten 
nicht mit Lob und Anerkennung. Die bunte 
Mischung aller Alters- und Leistungsklassen und 
das Zusammentreffen von Trainingsbegeisterten 
vieler verschiedener Vereine brachten einen 
regen Austausch und eine ausgesprochen gute 
und fröhliche Atmosphäre nach Südhessen.

Bei den „Schülergraden” (Kyu) haben auch 2016 
wieder zahlreiche (20) Karateka die nächsthöhe-
re Gürtelprüfung bestanden.

Wir freuen uns auf ein spannendes, sportliches 
und erfolgreiches Jahr 2017.
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Seilspringen, wie es nicht jeder kann - 
aber inzwischen schon fast jeder kennt

Spätestens seit der Aufnahme der Disziplin 
Seil springen in die Kategorie Koordination 
beim Deutschen Sportabzeichen kennt jeder 
aktive Freizeitsportler „Rope Skipping”, wie wir 
es nennen. Wir, das sind die ROPIDZ der Rope 
Skipping Abteilung beim TV 1893 Seeheim. Uns 
gibt es seit 2001 und wir sind vor allem Mädchen 
und auch ein paar Jungs im Alter von 5 bis 25 
Jahren. Vor allem um den Nachwuchs müssen 
wir uns keine Sorgen machen, übervoll ist der 
Anfängerkurs am Dienstag. Einige der jungen 
Springer können besser Seilspringen als Lesen 
und Rechnen, so jung sind sie noch.

Unsere „Seilartisten”, die Wettkampfsportler, trai-
nieren dreimal, manchmal viermal in der Woche 
und betreiben Rope Skipping als Leistungsport. 
Das bedeutet zahlreiche Entbehrungen in Fa-
milie und Freizeit. Nicht selten ist das Team der 
kleine Familienersatz – vor allem auf den zahlrei-
chen Reisen. So hieß es auch 2016 häufig Tasche 
packen. Der erste Wettkampf jedoch war ein 
Heimspiel der ganz besonderen Art.

Bereits ein Jahr zuvor richteten wir die Hessischen 
Mannschaftsmeisterschaften aus. Gewissenhafte 
Leser unserer Jahresberichte erinnern sich sicher, 
dass wir den Wettkampf in Rüsselsheim in der 
Walter-Köbel-Halle ausrichten mussten, da die 

Halle an der Düne noch nicht eröffnet war. Somit 
erhielten wir glücklicherweise ein Jahr später, 
am 14. Februar, erneut die Möglichkeit. Wir wa-
ren die ersten, die eine Großveranstaltung in der 
neuen „Halle an der Düne” erproben konnten 
und sollten mehr als 200 Sportler und Zuschauer 
versorgen. Mit Unterstützung der Sportlereltern 
und des Vereines konnten wir organisatorisch 
aber vor allem sportlich punkten: eine Silber-
medaille und 2x Bronze bei den Hessischen 
Meisterschaften und Silber für das Nachwuchs-
team bei den Offenen Teammeisterschaften. Mit 
zwei Qualifikationen für die Deutschen Meister-
schaften konnten wir mehr als zufrieden sein.

Diese erforderten bereits einen Monat später, die 
Taschen zu packen, um den weiten Weg nach 
Lüneburg anzutreten. Das Team der AK I ent -
schied sich auf Grund schulischer und studen-
tischer Belastungen gegen einen Start und so 
fuhren wir nach Lüneburg mit Hannah Heuser, 
Stina Jacobsen, Lilith Jacobsen, Thea Killig, 
Anne Weinmann, Magdalena Fetzer und Ana 
Pena, die in der AK II weiblich an den Start gin-
gen. Es erwartete sie eine starke Konkurrenz, die 
Aufregung war entsprechend groß. Gute bis sehr 
gute Speed-Werte und sauber gesprungene, fast 
fehlerfreie Freestyles reichten am Ende zur Bron-
zemedaille, ein großer Erfolg für das junge Team.

Weitere Wettkämpfe folgten Schlag auf Schlag: 
der Hessische Nachwuchswettkampf im Mai, die 

RopeSkipping
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Gaumeisterschaften im Juni ... immer standen 
die ROPIDZ auf einem der ersten Plätze.
 
Das sportliche Highlight konnten im letzten Jahr 
Anna Klaeser, Alicia Clajus, Lea Toscani, Amelie 
Hoffmann, Patricia Spengler, Hannah Kehr und 
Nele Hoffmann im portugiesischen Braga erle-
ben. Das Juniorteam um Anna, Lea, Alicia und 
Amelie konnte sich bei diesen World JumpRope 
Championships in nahezu allen Disziplinen 
unter die Top Ten in ihrer Altersklasse springen. 
Bei einem Teilnehmerfeld von 30 und mehr ein 
wirklicher Erfolg.

Unsere Tizi schaffte in ihrer Paradedisziplin 3 Mi-
nuten Speed 427 Sprünge. Das heißt: insgesamt 
854 Sprünge, da wir immer nur ein Bein zählen. 
Oder anders: Springt mal 3 Minuten lang 5x pro 
Sekunde über das Seil!

Nach der wohlverdienten Sommerpause folgten 
die Hessischen Einzelmeisterschaften mit 6 Qua-
lifikationen für die Deutschen Meisterschaften 
im kommenden Jahr und das Hessische Landes-
finale mit Goldmedaillen: Lilith Jacobsen in der 
AK II weiblich und der in der älteren Klasse 
startende Jonas Bausch (AK III männlich). Beide 
qualifizierten sich, ebenso wie Lynn Helfrich für 
das Bundesfinale im kommenden Jahr.

Da wir ROPIDZ nicht nur Wettkampfsport be-
treiben, sondern in erster Linie einem Breiten-
sportverein angehören und dieses Motto auch 
leben, pflegen wir vor allem das Miteinander im 
„Sport treiben”. Wir wollen der Öffentlichkeit

zeigen, wie toll unsere Sportart ist und ver-
suchen dies z.B. beim jährlich stattfindenden 
Sport- und Spielefest in Darmstadt mit Auftritten 
und Mitmachangeboten. Eigentlich nutzen wir 
jede Möglichkeit uns zu präsentieren. Solltet ihr 
für euer nächstes Event einen Show-Act planen, 
wir können das tun!

Für uns ist diese Art der Präsentation fast die 
einzige Möglichkeit, die Abteilungskasse aufzu-
bessern.

Auch 2017 verspricht, ein aufregendes Jahr zu 
werden: World JumpRope Championships in 
Florida, Deutsches Turnfest in Berlin ....

Wir sind uns sicher, dass auf dem Deutschen 
Turn- und Sportfest in Berlin der eine oder an-
dere Lächler ein Seil in die Hand nimmt und an 
den zahlreichen Mitmachstationen seine Fähig-
keiten testet oder sogar am Wahlwettkampf im 
Rope Skipping sein Können demonstriert. Wir 
sehen uns!! Spätestens bei der Stadiongala!
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Die Tischtennisabteilung des TV 1893 Seeheim 
e. V. hat im vergangenen Jahr wiederholt eine 
kämpferische Saison absolviert. Mit den am 
Spielbetrieb teilnehmenden Mannschaften 
deckt man unterschiedliche Wettkampfklassen 
ab und auch der Hobby- und Freizeitspielerbe-
reich erfreut sich großer Beliebtheit. 

In der Saison 2015/2016 nahmen 3 Herrenmann-
schaften (Bezirkliga, Kreisliga, Kreisklasse),
eine Damenmannschaft (Bezirksliga) und eine 
Schülermannschaft (1. Kreisklasse) am aktiven 
Runden spielbetrieb teil. Die restlichen Sport-
lerinnen und Sportler der Abteilung üben den 
Sport mit dem schnellen 
kleinen „mattorangenen” 
Ball hobbymäßig aus. 

Die 1. Herrenmannschaft 
musste leider auch in dieser 
Saison einige krankheitsbe-
dingte Ausfälle kompensie-
ren und landete trotz aller 
Anstrengungen auf dem 
Abstiegs-relegationsplatz. 
Am 01.05.2016 startete dann 
die Mannschaft bei den Rele-
gationsspielen in Lorsch die 
Mission „Klassenerhalt”. Von 
der Tribüne aus unterstützten 
die mitgereisten Fans laut-
stark das Wettkampfgesche-
hen an den Platten. Am Ende 
des Tages reichte der 2. Platz in der Relegation 
für den Klassenerhalt in der Bezirksliga. Somit 
startet auch in die Saison 2016/2017 wieder bei 
den Herren ein Team in der Bezirksliga. Viel 
Erfolg meine Herren!

Die 2. Herrenmannschaft erreichte in der Kreis-
liga einen gesicherten 5. Platz und konnte damit 
sehr zufrieden sein. Besonders erfreulich ist 
diese Platzierung, da das Team um Mannschafts-
führer Edgar Hechler häufig Ersatzspieler für das 
1. Herrenteam abgeben musste. Die 3. Herren-

mannschaft beendete die abge laufene Saison 
mit ausgeglichenen 22:22 Punkten auf einem 
mittleren Tabellenplatz. Leider standen aber für 
die gerade gestartete Saison nicht mehr genü-
gend Spieler, die regelmäßig an den Spielen teil-
nehmen, zur Verfügung, so dass die Mannschaft 
leider nicht mehr gemeldet werden konnte. 
Schade auch, da man vor nicht allzu langer Zeit 
den Aufstieg aus der 3. Kreisklasse (Kellerklas-
se!!!) geschafft hatte. 

Die Damenmannschaft belegte in der Bezirks-
liga einen der hinteren Plätze und konnte die 
Bezirksliga leider nicht halten. Den plötzlichen, 

überraschenden Ausfall 
von einigen Spielerinnen zu 
ersetzen ist fast nicht mach-
bar. Auch konnte der Ausfall 
nicht durch Ersatzspiele-
rinnen einer 2. Mannschaft 
kompensiert werden, da wir 
nur ein Damenteam zur Ver-
fügung haben. Daher wäre 
es schön, wenn sich mög-
lichst viele Damen zum Trai-
ning an unseren bekannten 
Trainingszeiten in der Turn-
halle der Tannenbergschule 
einfinden würden und in 
absehbarer Zeit unsere Da-
menmannschaft dann auch 
unter stützen könnten.

Auch nach längerer Trainingspause reichen oft-
mals schon einige Trainingseinheiten um seine 
Freude und auch seine alte Spielstärke wieder-
zufinden.

Die Schülermannschaft beendete die Runde mit 
einem Mittelplatz in der Abschlusstabelle und 
einem ausgeglichenen Punktekonto. Platz 5 von 
10 Mannschaften ist eine ordentliche Leistung. 
Beste Spieler der Mannschaft waren Jonas 
Krämer und Alexander Motzko gefolgt von 
David Barzin. Die folgenden Spieler ergänzten 

Tischtennis
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abwechselnd das Team, so dass jeder mal zum 
Einsatz kam: Anton Alimov, Victor Winter, Luca 
Lazzara, Thomas Ryan, Danial Khodaverdian 
und Nico Grünig.

Aufgrund der Altersstruktur wurde für die laufen-
de Saison die Mannschaft als Jugendmannschaft 
gemeldet. Hier belegt die Mannschaft nach 8 
Spieltagen der Saison 2016/2017 - mit knappem 
Vorsprung - den 1. Tabellenplatz. Das dürfte die 
nötige Motivation sein, um fleißig zu trainieren. 
Diese gute Ausgangsposition erspielten bis jetzt: 
Jonas Krämer, David Barzin, Alexander Motzko, 
Thomas Ryan, Nico Grünig, Janis Blümler und 
Alexander Metzner. Das Doppel Barzin/Grünig 
hat zurzeit noch eine „weiße Weste”. Drücken 
wir die Daumen, dass es weiterhin so bleibt. Viel 
Erfolg von der ganzen Abteilung.

Sicherlich trägt zu der Verbesserung der spie-
lerischen Leistung auch das neu eingeführte 
„Sondertraining” für bestimmte Schüler/Jugend-
liche bei. Dort wird donnerstags durch gezieltes 
Systemtraining an den spielerischen Möglich-
keiten der Teilnehmer intensiv und individuell 
gearbeitet.

Auch starteten dieses Jahr wieder erstmals Spie-
ler aus dem Jugendbereich  auf Kreisebene bei 
Wettkämpfen. Ein schöner Trend, der hoffentlich 
anhält.

Am Ende der Sommerferien und der Herbstfe-
rien wurden bei uns wieder  Lehrgänge ange-
boten und fanden regen Teilnehmerzuspruch. 
Spieler und Spielerinnen aus dem Bezirk Süd 
trainierten ihre Technik, Kondition, Reaktion und 
Spieltaktik.

Die Vereinsmeisterschaften der Aktiven bildeten 
auch 2016 wieder den sportlichen Saisonab-
schluss. Der gemütliche Jahresabschluss fand 
dann  im Rahmen der Weihnachtsfeier statt und 
setzte dann auch den Schlusspunkt bei den 
vielfältigen geselligen Aktionen.  
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Damen-Einzel 
1. Nicole Schnellbächer
2. Petra Barzin
3. Rita Giese und Ljuba Beinl

Damen-Doppel 
1. Nicole Schnellbächer / Petra Barzin
2. Rita Giese / Ljuba Beinl

Herren-Einzel A 
1. Jörg Baumgart
2. Sven Plößer
3. Roland Schwenda

Herren-Einzel B 
1. Paul Wagner
2. Wolfgang Hemmer
3.  Udo Manz

Herren-Doppel
1. Edgar Hechler / Jörg Baumgart
2. Roland Schwenda / Sven Plößer
3. Paul Wagner / Wolfgang Hemmer

Mixed 
1. Nicole Schnellbächer / Sven Plößer
2. Ljuba Beinl / Edgar Hechler
3. Rita Giese / Paul Wagner

Schüler-Einzel 
1. Ryan Thomas
2. Alex Metzner
3. Levin Koch

Jugend-Einzel 
1. Janis Blümler
2. Nico Grünig
3. David Barzin

Schüler-Doppel
1. Alex Metzner / Kai Kowalczyk
2. Ryan Thomas / Daniel Röhner
3. Levin Koch / Lian Kern

Jugend-Doppel 
1. Janis Blümler / Nico Grünig
2. Jonas Krämer / Alexander Motzko
3. David Barzin / Niklas Dietzel

Tischtennis Vereinsmeister
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Derzeit hat unsere Schachabteilung leider nur 
zwei Mitglieder. Unsere beiden Mitglieder Axel 
Kompenhans und Herbert Meisinger spielen 
zusammen mit den  Schachfreunden des SK 
Pfungstadt in der Kreisklasse A in der Starken-
burg-Liga.

Die Schachabteilung hat dieses Jahr wieder an 
den Sommerspielen der Gemeinde Seeheim-

Jugenheim teilgenommen. Unser Jahresausflug 
ging diesmal zu den Mainland-Games nach 
Rüsselsheim.

Die Schachabteilung hat ihre Spielabende jeden 
Donnerstag ab 20:00 Uhr in Seeheim im Haus 
Hufnagel. Gäste sind jederzeit herzlich will-
kommen.

Schach

Axel Kompenhans beim
Neubürgerempfang 2015
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Die Turnabteilung ist mit ca. 700 Mitgliedern die 
größte Abteilung des TVS. In ihr gibt es zurzeit 
16 feste  Gruppen, 4 Projektgruppen (siehe 
TVS-Homepage und auch unter Übungsplan) 
und über 22 Übungsleiter/innen bzw. Helfer/
innen, die in unterschiedlichen Hallen der 
Gemeinde Seeheim-Jugenheim ihren Übungs-
betrieb absolvieren. Die Alterspanne der Tur-
nenden reicht vom Eltern-Kind-Turnen bis zu 70 
Jahren.

Es gibt allgemeines Turnen ohne Wettkampf-
betrieb und Turnen mit Wettkampfengagement.
Besonders hervorzuheben sind hier die guten  
Leistungen unserer Förderturnerinnen auf  
Gauebene (siehe gesonderten Bericht) und  
der wiederum große Andrang bei den Aqua- 
Jogging-Gruppen.

Das TVS-Mitglied Michael Krick war maßgeblich 
daran beteiligt, dass der TSV Sulzbach in der 
dritten Kunstturn-Bundesliga verbleiben konnte 
(siehe auch gesonderten Bericht über die Krick-
brüder).

Auf Aus- und Fortbildung unterschiedlichster  
Art wird in der Abteilung großen Wert gelegt. 
Eric Banck und Jona Wrobel wurden am 13. No -
vember 2016 zum Sportassistenten ernannt. 
Mindestens einmal im Jahr findet eine Übungs-
leiter-Sitzung statt. Hier wird im Wesentlichen 
das jährliche Nikolausturnen geplant. 

Das diesjährige Nikolausturnen musste 
wegen der überraschenden Sport- und 
Kulturhallensperrung leider ganz kurz-
fristig abgesagt werden. Als „Ersatz” dafür 
ist ein Schauturnen für 2017 angedacht.

Fast alle Gruppen der Turnabteilung haben 
eine Ersatzhalle/Übungszeit gefunden (Stand: 
13.12.16).

In der Turnabteilung wird schon fleißig für das 
Deutsche Turnfest in Berlin über Pfingsten 2017 
geübt.

Ein herzliches Dankeschön gilt allen, die sich in 
der und für die Turnabteilung eingesetzt haben.

Turnen
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Das Jahr begann spannend, mit einer Aufführung 
bei IG Fastnacht. Das Thema war Sommer, Sonne, 
Strand und Meer. Die Mädchen turnten am Boden 
mit einem Stahlreifen zur Musik von den Beach 
Boy’s. Durch die Aufführung an Fasching hatten 
wir wenig Zeit zur Vorbereitung der Einzelwett-
kämpfe im März. 

Es gingen elf Turnerinnen an Boden, Balken, 
Sprung und Barren an den Start. Anja wurde am  
Spannbarren leider benachteiligt gewertet, da-
durch fehlten ihr 0,2 Punkte zum 2. Platz. Elena 
Lehmann belegte den undankbaren 4. Platz. Schon 
im Juni kam der Mannschaftswettkampf mit zwei 
Runden. Die Konkurrenz war stark. Beide Mann-
schaften waren verletzungsbedingt und durch 
über raschende  Weggänge geschwächt. Die erste 
Mannschaft P5-P7 schaffte dennoch einen 4. Platz.
Die zweite Mannschaft P4-P5 Jg. 2005 und jünger 
nahm erstmals teil und erturnte einen 8. Platz.

Der Jahresabschluss sollte das  Nikolausturnen 
sein. Alle Fördergruppen wollten als gesamt 
Gruppe am Boden das Publikum begeisterten. 

Leider konnte es wegen der Schließung der 
Sport- und Kulturhalle nicht dazu kommen.

GAUMEISTERSCHAFTEN 2016  
Anja Liebig  

3. Platz, Gaueinzelmeisterschaften

Klasse P5-P7
Svenja Rockemer, Cristina Riccio, Chiara Wesp, 
Kayla Booy, Elena Lehmann, Anja Liebig, Naomi 
Weimar

4. Platz 

Klasse P4
Sara Marquardt, Anna Krautwurst, Luise  
Schramm, Vanessa Metzker, Hannah Kiddle

8. Platz 

Förderturnen Mädchen 2016
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Sulzbach trat am 12.11.2016 beim TSV Backnang 
zum entscheidenden Wettkampf um den Klassen-
verbleib in der 3. Bundesliga Nord an. Dabei 
werden die Brüder Florian, Johannes und Michael 
Krick eine große Stütze der Riege sein. Die drei 
Seeheimer haben die Sulzbacher Erfolgs-
geschichte geprägt. In Backnang wollen sie mit  
ihren Teamkollegen den ersten Saisonsieg  
holen.

Beim Eltern-Kind-Turnen des TV Seeheim fing 
alles an: Mutter Pia leitete es über Jahrzehnte. 
Klar, dass die eigenen Buben auch dabei waren. 
Danach führte Vater Siegfried die Buben zum 
Kunstturnen, die bei der TSG Sulzbach später 
ihre zweite turnerische Heimat fanden.

Der Älteste der Turn-Brüder ist der 38 Jahre alte 
promovierte Sport- und Französischlehrer Dr. 
Florian Krick. Er war Deutscher Turnmeister der 
Altersklassen M 30 und M35, mehrfacher Deut-
scher Meister im Jahnkampf. Er lobt wie seine 
Brüder die gute Atmosphäre in der Mannschaft 
der TSG. Während die meisten Konkurrenten 
leistungsstarke Ausländer einfliegen lassen, sagt 
Florian Krick: „Wir wollen mit denen turnen, 
mit denen wir auch trainieren.” Sein drei Jahre 
jüngerer Bruder Johannes betont das „soziale 
Element” und sagt: „Ich turne meine 19.Saison 
für die TSG. Zwar trainieren wir nicht in Sulzbach, 
sondern im Frankfurter Leistungszentrum. Aber 
wenn ich bei den Heimwettkämpfen die Halle 
betrete und die Leute sehe, die ich zum Teil 
länger als mein halbes Leben kenne, dann fühlt 
sich das an wie nach Hause zu kommen”.

Der Diplom-Volkswirt Dr. Johannes Krick arbeitet 
als Portfoliomanager. Der begeisterte Klavier-
spieler, der bei keinem großen Wettkampf der 
TSG fehlte, wurde 2005 Deutscher Hochschul-
meister an den Ringen sowie 2012 und 2014 
Deutscher Seniorenmeister.

Der 26-jährige Michael Krick hatte das Turnen 
in der Jugend zwischenzeitlich aufgegeben, 
weil er in Seeheim keine Alterskameraden fand. 
Er spielte Fußball, war Trampolinturner und 
American-Footballspieler. Als er in Frankfurt mit 
dem Sportstudium begann, fand der zweimalige 
Deutsche Vizemeister zurück zum Turnen und 
wird in der 3. Bundesliga am Boden, Sprung und 
Reck eingesetzt.

„Schön ist es immer, wenn wir alle drei an einem 
Gerät angetreten sind. Dieses Jahr ist das am 
Reck der Fall, letztes Jahr war es auch noch 
beim Sprung”, sagt Florian Krick.

Johannes Krick musste im Mai an der Schulter 
operiert werden und konnte erst später wieder 
intensiv trainieren: „Barren und Sprung werde 
ich in dieser Saison nicht mehr turnen. Sollten 
wir in der Liga bleiben, die Schulter halten und 
ich ausreichend Zeit zum Training haben, will 
ich im nächsten Jahr wieder einen Sechskampf 
turnen.” Wichtig ist für die TSG, dass er wieder 
an seinem Spezialgerät, den Ringen, mitmischen 
kann.

Florian Krick leidet an Knieproblemen, musste 
deshalb seinen Start bei den Hessischen Mehr-
kampfmeisterschaften absagen. Nach einer 
Arthroskopie im August verlief der Heilungspro-
zess so gut, dass zumindest Einsätze an Sprung, 
Barren und Reck möglich sind.

Genauso begeistert wie vom Turnen ist das 
Krick-Trio vom Skifahren, bei dem weitere Sulz-
bacher Turner dabei sind. Florian Krick: „Der 
diesjährige Termin würde mit dem Relegations-
wettkampf gegen den Abstieg kollidieren. Des-
halb wollen wir unbedingt den direkten Klassen-
verbleib schaffen. Sollten wir das nicht packen, 
würden wir das Ski-Wochenende unterbrechen.”

Drei gebürtige Seeheimer 
wollen in der 3. Liga bleiben
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Freitagsgruppe 2016

Zu unseren regelmäßigen Übungsstunden treffen 
wir uns immer freitags von 20:00 bis 22:00 Uhr in 
der Sporthalle der Tannenbergschule im Weed-
ring. Zu Beginn unseres Trainings machen wir 
uns durch Aufwärmübungen und Gymnastik fit 
für das eigentliche Volleyballspiel. Im Sommer, 
bei schönem Wetter, treffen wir uns schon um 
19:30 Uhr im Christian Stock Stadion zum Spiel. 
Gäste, Neueinsteiger und Wiedereinsteiger sind 
bei uns jederzeit willkommen.

Die traditionelle Vatertagsradtour führte wieder 
vorbei am Erlensee (Frühstück) Richtung Rhein. 
Über Maria Einsiedel ging es zur Mittagspause  
nach Klein Rohrheim ins Klostereck. Nach aus-
giebiger Rast fuhren wir wieder an die Bergstraße, 
wo wir in Zwingenberg eine Kaffeepause einlegten. 
Anschließend ging es wieder nach Seeheim. 

Im vergangenen Jahr verstarb einer unserer 
treuesten Mitspieler: Ludwig Faber. Wir werden 
ihn nicht vergessen.

Familien Badminton

Wir sind eine kleine Gruppe mit Familienschluss: 
Kommt, baut mit der Matte eine kleine Spielecke 
und nebenbei wird auch mit kleinen oder gro-
ßen Schlägern Badminton gespielt.

Wir treffen uns jeden Sonntag in der Tannen-
berg-Schule von 10:00 bis 12:00 Uhr.

Schwitz-Fit

Die Schwitz-Fit Gruppe des TVS konnte 2016 ihr 
25-jähriges Bestehen feiern.  Die Gruppe wurde 
1991 von Renate Hütz  gegründet als Fitness-
gruppe für junge Eltern und Berufstätige (so-
wohl Damen als auch Herren), die erst abends 
Zeit für Sport haben. Daher haben wir auch 
eine relative späte Anfangszeit  um 20.30 Uhr. 
In einer lockeren und auch etwas spielerischen 
Art wurde Fitness trainiert, aber es gab auch 
gemeinsame Unternehmungen und Ausflüge. 

Bedingt durch den Wohnortwechsel der Trainerin 
im Jahr 2000 hat Andreas Strasser die Leitung 
der Gruppe übernommen, deren Zusammen-
setzung  sich im Lauf der  vielen Jahre natürlich 
verändert hat. Aber es ist nach wie vor ein harter 
Kern von Mitgliedern aus den Anfangsjahren 
dabei, der immer wieder durch neue und auch 
jüngere Teilnehmer ergänzt wurde und die 
Altersspanne liegt etwa zwischen Anfangs-
dreißigern und Endfünfzigern.

Wir haben nach wie vor ein Programm, das auf  
Vielseitigkeit ausgelegt ist und Konditions-
training, Krafttraining, Ausgleichs-  und Rücken-
gymnastik enthält. Die Lockerheit der Anfangs-
zeit ist immer noch vorhanden, denn wir wollen 
Kondition, Ausdauer, Kraft und Beweglichkeit 
weiterentwickeln, aber auch gleichzeitig Spaß 
an unserem Sport haben. So spielen wir auch 
gerne einmal Frisbee, Basketball, Hockey oder 
Badminton.

Jedermannsport
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Neben unserem wöchentlichen Training haben 
wir auch immer wieder gemeinsame Unterneh-
mungen wie z.B. Wanderungen, Paddelausflüge,
Kletter wald; unser jährlicher Duathlon und unsere 
Weihnachtsfeier haben den Zusammenhalt der 
Gruppe gefestigt. Eine Jubiläumsfeier steht noch 
an und dann gehen wir mit Elan in unser 26. Jahr. 
Sportler/innen, die sich für unser Fitnessprogramm 
interessieren, sind uns jederzeit willkommen.

Sportabzeichengruppe 

Das Deutsche Sportabzeichen ist ein Gradmesser 
für die eigene Leistungskraft. Man kann es jedes 
Jahr wiederholen und kann dadurch ablesen, wie 

fit man noch ist oder ob man besser etwas mehr 
trainieren sollte. Ausdauer, Kraft, Schnelligkeit, 
Koordination und der Nachweis der Schwimm-
fähigkeit sind die abwechslungsreichen Diszip-
linen, die zu absolvieren sind. Auch 2016 haben 
Teilnehmer aus Darmstadt, Griesheim, Erzhausen, 
Mörfelden- Walldorf, Alsbach-Hähnlein, Pfung-
stadt und natürlich aus Seeheim-Jugenheim den  
Weg ins Christian-Stock-Stadion ge funden, um 
auf diesen herr lichen Sportanlagen ihre Leistun-
gen zu testen.

Mit den erstmals ausgegebenen Laufkarten 
konnte jeder sofort seine erforderlichen Leis-
tungen einsehen. Das Blättern in Listen konnte 
wegfallen und jeder den Fortschritt seiner ein-
zelnen Disziplinen folgen. Dabei wurden Diszi-
plinen im wiederkehrenden Rhythmus von vier 
Wochen wiederholt. Bei der Ausdauerdisziplin 
war die Beteiligung an Langstrecke Laufen, Rad-
fahren  und Schwimmen ziemlich ausgeglichen. 

Die Kraftübung wurde durch Me dizin-
ballwurf und Standweitsprung ge-
prägt. Das Kurzstrecke-Laufen sowie 
die 25 m Schwimmen waren bei der 
Schnelligkeit gefragt. Bei der Koordi-
nationsdisziplin waren fast alle fünf Ange-
bote (Hochsprung, Weitsprung, Schleuderball, 
Seilspringen und Geräteturnen ) auf der Liste 
der einzelnen Teilnehmer. Die Schwimmtermine 
wurden wie auch im Vorjahr nur spärlich be-
sucht, nachdem seit 2013 nur noch ein Nach-
weis der Schwimmfertigkeit vorliegen muss. Der  
Radfahrtermin, der im Sportkreis nur wenig an -
 geboten wird, da geeignete Strecken fehlen, wird 
immer gern von Aus wärtigen wahrgenommen. 

Die Beteiligung am Sportabzeichen beim TV 
Seeheim kann sich im Sportkreis Darmstadt-Die-
burg sehen lassen. Mit 136 Teilnehmern, davon 
60 aus der Leichtathletikabteilung des TVS, die 
erfolgreich die Prüfungen absolviert haben, 
können nur wenige Vereine mithalten. Das Ver-
hältnis 66 Erwachsene zu 70 Jugendlichen ist 
im Verein sehr positiv. Sieben Familien haben 
sich auch dieses Jahr wieder den Leistungs-
anforderungen gestellt und wurden mit Ur kunden  
bedacht. Die Übergabe der Urkunden und 
Prüfkarten konnte wieder im großen Saal des 
Restaurant „Zum Löwen” durch  geführt werden. 
Drei Jubilare mit runden Zahlen auf ihren Ur-
kunden waren diesmal zu bestaunen. Für ihr 30. 
Sportabzeichen wurde Günther März und Erika 
Abraham, für sein 40. Sportabzeichen Dr.Wolf-
gang Kruse mit einem Präsent geehrt. Sein 54. 
Sportabzeichen erreichte Richard Huber. Mit 
einer kleinen Verteilung von Präsenten, gestiftet 
vom TVS, klang der Abend aus. 
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Im Jahr 2011 hat der Leichtathletik Kreis Darm-
stadt-Dieburg mit den Kinderleichtathletik- 
Teamwettbewerben begonnen. Eine gute 
Entscheidung, denn die Leichtathletik im Kreis 
wurde „wiederbelebt”, die Teamfähigkeit der 
Kinder gefördert.  Immer mehr Kinder und Eltern 
begeistern sich für die Leichtathletik.  

Leichtathletik im Aufwind – Rote Tiger der U8 
gewinnen Kinder-Leichtathletikliga  des Kreises

Ende 2013 nahmen junge Leichtathleten vom 
TV Seeheim zum ersten Mal daran teil. In den 
letzten drei Jahren hat der Verein jeweils mit drei 
Teams (U8= 6-7jährige, U10=8-9jährige und U12 
= 10-11jährige) an der kompletten Liga teilge-
nommen. In diesem Jahr gelang es unseren 
jüngsten Leichtathleten erstmals die Kinderliga 
zu gewinnen. Herzlichen Glückwunsch an das 
Team der U8!

Auch die beiden anderen Teams der U10 und 
U12 zeigten eine konstante Leistung und wurden 
mit Platz 3 in der Ligajahreswertung belohnt.

In der Altersklasse der U12 können 
sich die Kinder dann zusätzlich zur 
Teamwertung in der Kinderliga auch 
in Einzelwertung  beweisen. Hanna  
Mätzig und Carmen Nowicka (beide 
11 Jahre alt) konnten in der Jahres-
ligawertung Platz 2 und 3 erreichen 
und wurden mit einem silbernen 
bzw. bronzenen Schuh belohnt.

Bei den südhessischen Einzelmeisterschaften in 
Darmstadt konnte Carmen Nowicka (W11) zwei 
Meistertitel für sich verbuchen. Sie gewann den 
Hochsprung mit 1,26m sowie den Schlagballwurf 
mit 33,50 m. Hanna Mätzig (W11) wurde süd-
hessische Meisterin im 50 m Sprint mit 7,68 Se-
kunden. Luise Freydank  (W13) wurde in Erbach 
südhessische Meisterin im Blockwettkampf Wurf.

Bei den Kreismehrkampf meister schaften im  
heimischen Christian-Stock-Stadion nahmen 
13 Leichtathleten der Altersklasse U12 und U14 
vom TV Seeheim teil. Carmen Nowicka wurde 
Kreismehrkampfmeisterin in der Altersklasse 
W11. Einen weiteren Kreismehrkampfmeistertitel 
konnte Ines Bummel in der Altersklasse  (W12) 
für sich verbuchen).  In der Mannschaftswertung 
holte der TV Seeheim in der Besetzung Carmen 
Nowicka, Hanna Mätzig und Caterina Tschech 
ebenfalls den Kreismeistertitel. Die Mixed-Mann-
schaftsstaffel über 6 x 50 m erreichte mit Car-
men Nowicka, Jakob Vött, Caterina Tschech, 
Daniel Fowler und Hanna Mätzig Platz 2.

Die abteilungsinternen Vereinsmeistermeister-
schaften mit anschließender Mitbringparty fand 
großen Anklang. Weiterhin nahmen einige 
junge Leichtathleten am Stadtlauf in Darmstadt 
sowie am Bessunger  Stadtlauf teil. Beim Bes-
sunger Stadtlauf glänzten die Geschwister David 
und Katrin Griesar.

Erfreulich ist für die Leichtathletikabteilung, dass 
aufgrund eines Resilienzprojektes mit Flücht-
lingskindern, der International Athletics Group 
und der Integration von 2 Trainerassistenten mit 
Migrationshintergrund (Afghanistan und Syrien) 
der TV Seeheim zu einem  Stützpunktverein  
2016  (Integration durch Sport) des DOSB  erklärt 
wurde.

Das Trainerteam bedankt 
sich bei allen Eltern für die 
gute Unterstützung.

Leichtathletik 
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Die Tanzsportabteilung im TV-Seeheim ist heute 
etwa 100  Mitglieder stark, wobei ca. 40 Personen 
am allgemeinen Tanzsport, ca. 18 Personen in  
einer Kindergruppe und  ca. 40 Personen in 
einer  Tango-Gruppe teilnehmen. Geleitet wird  
die Tanzsportabteilung von Hans-Otto Rose.

Tango-Gruppe

Die im Juli 2014 gegründete Tango-Gruppe inner-
halb der Tanzsportabteilung freut sich weiterhin 
über einen stabilen Mitgliederbestand und kann 
auf verschiedene Aktivitäten mit hervorragender 
Resonanz in 2016 zurückblicken. Die Übungs-
abende finden regelmäßig freitagabends statt. 
Einmal im Monat werden auch Gäste von außer-
halb zum öffentlichen Tanzabend eingeladen 
und so wird sowohl der Verein als auch unsere 
Tanzgruppe über die Region hinaus bekannt. 

Im März 2017 findet nun das lang geplante 
Workshop-Wochenende mit dem renommierten 
Lehrer-Paar Susanne und Rafael aus Berlin statt, 
auf deren Unterricht wir uns insbesondere unter 
dem Gesichtspunkt der Körperwahrnehmung im 
Paar schon sehr freuen.

Ende Dezember 2015 stand der zweite Plätzchen-
Tango-Nachmittag auf dem Programm, den wir 
in diesem Jahr am 29.12.2016 zum 3. Mal ge-
meinsam mit der Tango-Schule Encantado-del- 

Tango in Pfungstadt veranstalteten. Bei dieser 
liebgewordenen Tradition ging es nicht nur  
ums Tanzen, sondern auch ums gemütliche 
Zusammensein am Mitbringbüffet.

2016 konnten wir bereits unseren zweiten Ge-
burtstag unserer Milonga „elStock” mit weit über 
100 Gästen aus der Region und den umliegenden  
Bundesländern feiern. Zur Live-Musik von Bien 
Porteño tanzten wir sehr ausgelassen ins dritte 
Jahr unserer Tango-Gruppe hinein.

Ab November des Jahres wurde im Tanzsport 
wieder  eine neue Tanzgruppe für Minis gegrün-
det. Diese Gruppe gab es schon einmal. Leider 
sind dann im Verlauf der Zeit einige Minis aus 
dieser Gruppe abgewandert. Der Rest wurde in 
der anderen Kindergruppe aufgenommen.

Im Hobbykreis der Tanzsportabteilung wurde 
fleißig trainiert. Im Training selbst wurden unter-
schiedliche Schwerpunkte gesetzt. Wert gelegt 
wurde von der Trainerin darauf, dass alle zwölf 
Standard- und Latein-Tänze geübt wurden. Es 
kamen immer neue Figuren hinzu. Besprochen 
wurde auch, wie diese an bekannte Figuren 
angehängt werden können. Häufige Themen 
waren: Führen und Führen lassen als auch Takt 
und Rhythmus. Mal wurden Kombinationen 
geübt, ein andermal ein Element eines Tanzes 
genauer betrachtet und auf Haltung, Fußarbeit 
und das Heben und Senken geachtet.

Am Aschermittwoch gab es  für die Tanzsportler  
in einem Lokal in Darmstadt ein schon zur Tradi-
tion gewordenes Heringsessen. Diese gesellige  
Runde ist sehr beliebt. Die Voranmeldung be-
trägt mittlerweile ein Jahr. Einige unserer Tänzer 
besuchten den Ball der befreundeten Tanzsportler 
in Nieder-Ramstadt. Eine Maiwanderung fand 
dieses Jahr nicht statt. In diesem Jahr wurde keine 
DTSA-Abnahme durchgeführt.Die Weihnachts-
feier fand in diesem Jahr bereits am 5. Dezember 
in einem Seeheimer Lokal statt. Es war ein ge-
mütliches Beisammensein zum Jahresausklang.

Tanzsport
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Wer Lust hat am Tanzen, kann sich jederzeit  
Trainingsstunden ansehen. Es gibt neben-
stehende Trainingszeiten:

TRAININGSZEITEN

MONTAG
16:00 – 17:00 Uhr Tanzen für Minis 

im TVS Sportheim
17:00 – 18:00 Uhr Kindertanzen ab 10 Jahre 

im TVS Sportheim
19:00 – 20:00 Uhr Breitensport I 

in der Sporthalle Tannen-
bergschule

20:00 – 21:00 Uhr Breitensport II 
in der Sporthalle Tannen-
bergschule

21:00 – 22:00 Uhr Turniertänzer 
in der Sporthalle Tannen-
bergschule

FREITAG
21:00 – 24:00 Uhr Tango* 

im TVS Sportheim
* immer wenn kein Tischtennisspiel stattfindet

Die aktuellen Termine stehen auf der Website 
www.tango-seeheim.de

Nähere Auskünfte erteilen Otto Rose (Abteilungs-
leiter) unter Tel. 06151/593651 oder die Trainerin 
Daniela Böhler-Trieloff unter 0177/3320318
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Die Volleyballabteilung kann 2016 auf ein gutes 
Jahr zurückblicken. Die Teilnehmerzahlen in 
den drei Trainingsgruppen sind stabil, zum Teil 
auch größer geworden. Dazu tragen auch Mit-
spieler mit internationalen Abstammungen z.B. 
aus Polen, Russland, und Afghanistan bei. Das 
Altersspektrum reicht von Anfang 20 bis fast 80 – 
also eine richtig bunte Mischung!

Neben dem Spaß am Volleyball stehen 
wie gewohnt auch private Aktivitäten 
im Vordergrund. So gehören neben 
der Teilnahme bei Turnieren und 
dem sommerlichen Beachvolleyball 
eben auch gemeinsame Grillabende, 
und nun aktuell auch Weihnachts-
feiern in den verschiedenen Grup-
pen mit dazu. Darüber hinaus finden 

in den Wintermonaten verschiedene Skifreizei-
ten statt. Die Freitagsgruppe war z.B. dieses Mal 
auf der Ulmer Hütte in Vorarlberg. Schnell stellte 
sich da das Hüttenfeeling ein – abgeschnitten 
vom Rest der Welt. Und neben den mehr oder 
weniger akrobatischen Ski-Aktivitäten kam die 
abendliche Geselligkeit nicht zu kurz. Gelegent-
liche Geburtstagsfeiern gehören ebenso zu den 
Highlights des Jahres. 

Die Volleyballfreude für die Volleyballfreunde 
fand nun in Form unseres Volleyballturniers am 
Samstag, dem 19. November zum zweiten Mal  

in der „Sporthalle an der Düne” statt. Mit von der 
Partie waren insgesamt sieben Mannschaften, 
die im fairen Spiel aufeinander trafen. Gefordert 
waren Ausdauer und Geschick, das freund-
schaftliche Zusammensein ist selbstverständlich. 
Dank der gemeinsamen Vorbereitung durch alle 
Abteilungsmitglieder und der aktiven Mithilfe 
während des ganzen Turniers war der Spielab-
lauf reibungslos, auch weil die Küche der „Halle 
42” mittlerweile gut ausgestattet ist. 

Wichtig! Allen war bewusst, dass es hier nicht 
darum ging, einen Porsche für die eigene 
Garage oder eine Reise auf die Malediven zu 
gewinnen. Als Preis gab es für jede teilnehmende 
Mannschaft die bekannte Flasche Sekt. Diese 
wurde später bei einem gemütlichen Beisammen-
sein in der Mannschaft konsumiert und dabei 
der Sieg oder die gute Platzierung mit reichlich 
Erinnerungen garniert. Die teils erschöpften, 
aber auch fröhlichen  Gesichter beim Abschied 
lassen hoffen, dass das Turnier auch im nächs-
ten Jahr wieder stattfinden wird. Dies wurde 
schon damit bewiesen, dass selbst nach dem 
Preisverleih in zwei gemischten Mannschaften 
„skrupellos” weiter gespielt wurde. Wir haben 
das gemeinschaftliche, kameradschaftliche und 
verletzungsfreie Zusammenspiel in 2016 genos-
sen, und freuen uns nun auf eine entsprechende 
Fortsetzung im kommenden Jahr. Weitere Mit-
spieler sind in allen Gruppen gerne willkommen. 

Volleyball
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43,1 %
unter 18 Jahre

33,8 %
18 bis 60 Jahre

23,1 %
über 60 Jahre

Auch im Jahr 2016 bewegte sich der Mitglieder-
stand im gewohnten Rahmen. Im vierten Quar-
tal gab es mit fast 2.000 Mitgliedern den Höchst-
stand, zum 1. Januar 2017 waren es dann, nach 
„Vollzug” aller Kündigungen zum 31.12.2016, 
noch 1661 Mitglieder, das sind immerhin gut 30 
Mitglieder mehr als im Jahr davor.

Der TV Seeheim hatte zum Jahresende 2016
995 weibliche Mitglieder 
666 männliche Mitglieder 
717 Mitglieder unter 18 Jahren, davon über  
100 mit bis zu 6 Jahren
384 Mitglieder über 60 Jahre

Die größte Abteilung ist natürlich – wie es bei 
einem „Turnverein” nicht weiter verwundert –  
die Abteilung Turnen mit über 600 Mitgliedern, 
einen gewaltigen Aufschwung hat unsere  
Leichtathletik-Abteilung mit jetzt fast 200 Mit-
gliedern genommen. Der Großteil unserer 
Mitglieder über 60 Jahre ist in der Gymnas-
tik-Abteilung aktiv, deren altersgerechte, ab-
wechslungsreiche Übungsstunden sich großer 
Beliebtheit erfreuen.

11 Mitglieder werden in diesem Jahr 90 Jahre alt 
oder haben die 90 Jahre bereits überschritten. 
Unser ältestes Mitglied ist Helma Thurau, die am 
28.06.1918 geboren wurde.

Der Vorstand des TV Seeheim freut sich sehr über 
die stabile Mitgliederentwicklung und die aus 
seiner Sicht positive Altersstruktur bei seinen Mit-
gliedern, die zeigt, dass alle Altersgruppen im TV 
Seeheim eine sportliche Heimat finden können.

Die Alterstruktur der Mitglieder des TV Seeheim

Mitgliederentwicklung

Termine in 2017
5. MÄRZ 
Schauturnen der Turnabteilung in der Aula

11. MÄRZ  
Mitgliederversammlung des TV Seeheim 
im TVS Sportheim

29./30. APRIL  
KiLa-Wettkampftag im Christian-Stock-Stadion

29./30. APRIL  
Badminton-Lehrgang in der Sporthalle  
an der Düne

13. MAI  
Hessischer Nachwuchsländerkampf  
RopeSkipping in Halle 42

20. MAI  
Vereinsmeisterschaften Leichtathletik  
im Christian-Stock-Stadion 

13. AUGUST
Kerb-Umzug mit TVS-Gruppe

3. DEZEMBER
Nikolausturnen

Weitere aktuelle Termine finden Sie unter www.tvseeheim.de
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Ihre Ansprechpartner im TV 1893 Seeheim
BADMINTON
Robert Sakuth
Schloßstr. 1
64342 Seeheim-Jugenheim
Telefon 0178 - 1029086

HANDBALL
Torsten Nolde
Im Matthäuskreuz 25 
64367 Mühltal
Telefon 0171 - 7409917

GYMNASTIK
Ruth Simon
Schulstr. 30
64342 Seeheim-Jugenheim
Telefon 06257 - 5060717

JEDERMANN
Wilfried Schuck
Donnersbergstr. 11
64342 Seeheim-Jugenheim
Telefon 06257 - 8752

KARATE
Karl-Heinz Griebenow
Raiffeisenstr. 2
64319 Pfungstadt
Telefon 0176 - 56665958

TANZEN
Hans Otto Rose
DieburgerStr. 29
64342 Seeheim-Jugenheim
Telefon 06151 - 593651

TURNEN
Siegfried Krick
Fr.-Ebertstr. 76
64342 Seeheim-Jugenheim
Telefon 06257 - 868274

LEICHTATHLETIK
Michèle Rösicke
Hügelstr. 11
64342 Seeheim-Jugenheim
Telefon 06257 - 7817

TISCHTENNIS
Sylvia Göttmann
PfungstädterStr. 9
64342 Seeheim-Jugenheim
Telefon 06257 - 81288

VOLLEYBALL
Ulrich Post
Tannenbergstr. 34
64342 Seeheim-Jugenheim
Telefon 06257 - 83058

SCHACH
Axel Kompenhans
Meisenweg 7
64342 Seeheim-Jugenheim
Telefon 06257 - 81972

ROPESKIPPING
Jana Müller
Pfungstädter Str. 6
64404 Bickenbach
Telefon 06257 - 64176


